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Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt, Sparkassendirek-
tor Klaus Zoufal, konnte gemeinsam 
mit  dem stellvertretenden Vorstands-
mitglied, Klaus Tinnefeld, und dem zu-
ständigen Ausbilder, Arian Brickwedde, 
eine Kollegin und einen Kollegen im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde zum 
erfolgreichen Abschluss Bachelor of Arts 
beglückwünschen. Die jungen Absol-
venten haben in den letzten drei Jahren 

durch ein betreutes intensives Studium 
das benötigte Handwerkszeug für Ihre 
berufliche Tätigkeit erworben. Nach 
dieser Grundausbildung warten auf sie  
interessante Herausforderungen und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. Insge-
samt hat die Sparkasse 47 Auszubilden-
de bzw. duale Studenten im Bankenbe-
reich sowie im IT-Bereich. Sie ist somit 
einer der größten Ausbilder im Kreis 
Offenbach. 

Seit nunmehr 30 Jahren existiert die 
Marucci Markisen GmbH in Neu-Isen-
burg; seit 2006 am jetzigen Sitz in der 
Friedhofstraße, wo man sich auf 400 
qm Ausstellungsfläche präsentiert. 
Nach der Fassadenrenovierung im letz-
ten Jahr wurde Anfang dieses Jahres die 
komplette Ausstellung modernisiert 
und verschönert. Nun präsentiert sich 
das moderne Handwerks-Unterneh-
men Marucci-Markisen mit geschultem 
Fachpersonal in frischem, stylischem 
Ambiente. Neueste Produkte und Tech-
nik im Sicht- und Sonnenschutz-Bereich 
wie Markisen, Sonnensegel, Pergolen 
und Terrassendächer aller Art gehören 
zum Angebot, aber auch Rollläden, In-
sektenschutz, Plissees, Gartenmöbel 
und vieles mehr.

Nach einer ausführlichen Beratung in 
der Ausstellung oder nach einem Ter-
min beim Kunden vor Ort, entwirft das 
erfahrene Marucci-Team eine individuell 
passende Lösung – perfekt auf die Kun-
denwünsche abgestimmt. Von der 
kompetenten Beratung bis zur fachge-
rechten Montage ist bei Marucci Marki-
sen „Rundum-Service aus einer Hand“ 
selbstverständlich. Nicht umsonst ist 
Marucci-Markisen mit dem qih-Qua-
litätssiegel ausgezeichnet und wird von 
seinen Kunden überwiegend mit „sehr 
gut“ bewertet!

Gründung 1988 in der Bahnhofstr. 91 
durch Erwin Zimmermann, Firmenname 
Sola Jalousien, kleine Fertigung im 
 Hinterhof.

Mitten im Grünen gelegen steht das 
Büro für Markengestaltung mit Style 
und persönlicher, individueller Bera-
tung. Das Büro hat sich von einer  kleinen 
Allround-Agentur zu einer Schmiede 
für Marken-Kommunikation, Magazine 
und Fotografie entwickelt. Mittlerweile

1996  Übernahme durch Tochter Sabine 
Marucci und ihrem Mann 

1997  der erste Ausstellungsraum
1999  Namensänderung 

Marucci Markisen GmbH
2000  Umzug in die Hugenottenallee, 

100 qm Ausstellung
2006  Umzug in die Friedhofstraße,  

400 qm Ausstellung
2014  Geschäftsführung Sabine Marucci 

und Tochter Sara Marucci mit im 
Unternehmen tätig

2017  Renovierung der Fassade
2018  Renovierung der Ausstellung

Modernes Handwerks-Unternehmen 
mit geschultem Fachpersonal;

Immer im Wandel der Zeit;

Neueste Produkte und Technik im Sicht- 
und Sonnenschutz Bereich aller Art; 

Rollläden Terrassendach, Pergola, 
 Markise, Innensonnenschutz, Insekten-
schutz, Gartenmöbel.

Vom 7.–16. März 2018 findet wieder 
unsere alljährliche Frühlingswoche statt.

Besuchen Sie uns in unserer neu gestal-
teten Ausstellung.

Marucci-Markisen GmbH, Friedhof-
straße 23, 63263 Neu-Isenburg.
Telefon: (06102) 2 91 60  
E-Mail: info@marucci-markisen.de
Öffnungszeiten Winterhalbjahr (1. Okto-
ber bis 28. Februar): Mo.–Fr. 08:00 bis 
12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

www.marucci-markisen.de

sind wir nicht nur   
seit über 17 Jahren
an ein und demselben Ort zu Hause, 
sondern bringen auch permanent Styles 
aus der ganzen Welt mit. Mit einem 
 er fahrenen Netzwerk aus Strategen, 
Grafik Designern, Textern, Akquisiteu ren, 

Programmierern und 
Foto grafen können wir 
individuelle Beratung 
und Dienstleis tungen 
garantieren. Finden Sie 
heraus, was wir für Ihre 
Marke tun können. 
Wir freuen uns darauf, 
Sie kennen zu lernen.
Magazine für den 
Frankfurter Süden. 
Lifestyle, Adressen, 
Informationen. Stadt-
infomagazin Neu- 
Isenburg, Stadtführer 
Heusenstamm, Drei-
eich und Rödermark, 
City guide Dietzen-
bach und Oberts-
hausen.
In Kooperation mit 
einzel nen Städten ent-

Erfolgreiches Studium in der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt

Auf unserem Bild v.l.n.r.: Sparkassendirektor Klaus Zoufal, Katharina Burghardt, Marcel 
Köppler, Ausbildungsverantwortlicher Arian Brickwedde und Klaus Tinnefeld (stellv. 
 Vorstandsmitglied der SLS)

Marucci-Markisen – seit 30 Jahren Ihr Experte für 
Wind-, Sicht- und Sonnenschutz in Neu-Isenburg

Mühleck Designbüro – eine kleine Marken- 
Agentur in Dietzenbach bei Frankfurt

wickeln wir Magazine, die einmal im 
Jahr erscheinen und alle wichtigen In-
formationen für Neubürger und Alt-
eingesessene beinhalten.  Tipps und 
Trends aus Gastronomie, Einzelhandel, 
Dienstleistungen, Märkten und Festen. 
Dazu alle passenden Adressen mit ex-
tra Seiten zu Veranstaltungen, Hotels, 
Gesundheit, Vereinen und Verbänden 
und öffentlichen Ein richtun gen. Redak-
tionelle Beiträge runden das Projekt ab. 
Hier berichten wir aktuell 2018/2019 
über Unternehmer innen der Region.
Mit durchweg 4-farbigen, hochwertig 
gestalteten Seiten und detaillierten 
Stadtplänen der einzelnen Städte wer-
den einerseits insbesondere die Bürger, 
die Shoppen als Erlebnis sehen, die 
style- orientiert, Nachtschwärmer und 
Feinschmecker, anspruchsvoll, kon sum-
freu dig und kaufkräftig sind, angespro-
chen. Andererseits sind es auch „die 
Neuen in der Stadt“, Zugezogene und 
Alteingesessene, die das über raschend 
umfassende Angebot an Dienstleistern 
und Büros der Stadt in Anspruch neh-
men wollen. Die Stadtführer sind bei 
allen Inserenten sowie den öffentlichen 
Einrichtungen in Dietzenbach, Dreieich, 
Heusenstamm, Neu-Isenburg, Oberts-
hausen und Röder mark zu erhalten, 
zusätzlich geht der Stadtführer noch in 

alle Haushalte. Er wird in einer Auflage 
von insgesamt 90.500 Stück offeriert 
und kann kostenlos mitgenommen 
werden.
Die passende Website dazu rundet das 
medienübergreifende Gesamt konzept 
ab. Der komplette Inhalt des Stadtfüh-
rers ist auf das Portal www.stadtfueh-
rer-online.de portiert, um so auch glo-
bal, also zeit- und orts unabhängig 
Kunden zu informieren. Firmen, die 
sich über den neuen Stadtführer infor-
mieren wollen und ihre  Anzeigen im 
Leis tungsspektrum Dietzen bach, Drei-
eich, Heusenstamm, Neu-Isenburg, 
Obertshausen bzw.  Rödermark platzie-
ren möchten, können sich per Mail 
oder Telefon in der Redaktion melden.

E-Mail: 
stadtfuehrer@muehleck- designbuero.de

Homepage: 
www.stadtfuehrer- online.de

Auf Facebook und Instagram:  
 #cityguides.frankfurts.sueden

Mühleck-Designbüro
Am Steinberg 65A
63128 Dietzenbach
Tel. (06074) 91 42 87, 0174 / 3 46 31 91
www.muehleck-designbuero.de
info@muehleck-designbuero.de
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Im angenehmen Ambiente des Kempinski 
Hotel Gravenbruch/Frankfurt, direkt neben 
der Rezeption, finden sie zauberhaf ten 
Schmuck und außergewöhnliche Uhren. 
Genießen Sie ein wohltuend entschleu-
nigtes Einkaufserlebnis mit persönlicher 
und kompetenter Beratung durch Martin 
und Susanne J. Westendorp. Neuanfer-
tigungen, individuelle Verlobungs- und 
Trauringe sowie Schmuck-Umarbeitun-
gen werden nachhaltig mit ökologi schem 
Gold und konfliktfreien Edelsteinen im 
eigenen Atelier gefertigt. Der umfas-
sende Reparatur- und Aufarbeitungs-
service für echten Schmuck und alle 

Uhrenmarken unterstützt die Kunden, 
die Vorhandenes bewahren wollen.

Juwelier Westendorp ist schnell erreich-
bar, hat immer einen freien Parkplatz 
für Sie und steht Ihnen auch sonntags 
von 11:00 – 15:00 Uhr zur Verfügung. 
Besuchen Sie die Westendorps auf dem 
traditionellen Weihnachtsmarkt im fest-
lich geschmückten Kempinski Hotel in 
Gravenbruch am Sonntag, dem 16. De-
zember von 12:00 – 18:00 Uhr.

Alle kundenfreundlichen Öffnungszei-
ten und den direkten Kontakt finden Sie 
in der Anzeige Seite 21.

Westendorp Fine Jewellery – 10 Jahre persönliche 
Beratung für Schmuck und Uhren im Kempinski 
Hotel Gravenbruch

Wer wird Stadtfotograf 2019?
Das Forum zur Förderung von Kunst und Kultur (FFK) sucht auch für 2019 wieder einen Stadtfotografen oder eine Stadtfotografin. 
Diesen Titel verleiht der Verein bereits seit 2005. Seitdem standen viele Facetten unserer Heimatstadt im Mittelpunkt. Zuletzt präsen-
tierte Alexander Jungmann das bunte Neu-Isenburger Vereinsleben in seiner abwechslungsreichen Ausstellung „Neu-Isenburg e. V.“. 
Uwe Kreye, der amtierende Stadtfotograf 2018, wird uns Neu-Isenburg ganz minimalistisch näherbringen – immer auf der Suche nach 
spannenden Kompositionen und Strukturen.

Für 2019 wünschen wir uns nun eine neue Idee!

Bewerben kann sich jeder, der Freude daran hat, die Stadt Neu-Isenburg ein Jahr lang foto grafisch in Szene zu setzen. Ob Amateur oder 
Profi – wichtig ist ein gutes Auge und eine Idee, welcher Aspekt im Mittelpunkt stehen soll. Zusätzlich zu einem kurzen Konzept  sollte 
die Bewerbung Angaben zur eigenen Person und maximal 10 Arbeiten in Form von Papierabzügen enthalten. Die genauen Anfor-
derungen können auf der FFK-Website nachgelesen werden.

Der/ die gewählte Stadtfotograf/ in präsentiert die Ergebnisse seiner/ihrer Arbeit nach 12 Monaten in einer Ausstellung und erhält da-
für ein Honorar von 2000 Euro.

Kati Conrad – Sparte Bildende Kunst und Fotografie

FROHE WEIHNACHTEN UND 
EINEN GUTEN START IN 2019
WEECKS KANALTECHNIK GMBH
24-Stunden Service, Tel.: 06102 79802-0
Gebührenfrei: 0800 3274120, Fax: 06102 79802-20
www.weecks-kanaltechnik.de

Flucht Von Wolfgang Lamprecht

Als die Islamisten die Scharia einführten, 
flohen Fatima, Hassan und Salim  
nach Europa.
Jetzt schließen wir angstvoll  
die Grenzen und Häfen, 
wir müssen ja schließlich  
als Wertegemeinschaft 
die Werte des christlichen  
Abendlands retten.

Und merken es nicht:  
wir sind selbst auf der Flucht: 
wir fliehen vor Kategorien  
der Ethik, und fliehen vor Normen 
der  Humanität.
Da geht auf der Flucht schon mal 
dies oder das 
und der ein oder andere Wert  
über Bord.

Als Herodes die Kinder mordete, 
flohen Maria, Joseph und Jesus  
nach Ägypten.

Als die Nazis die Juden vernichteten, 
flohen Isaak, Ruth und Sarah nach Amerika.

Als die Russen ihnen das Land wegnahmen, 
flohen Inge, Hans und Waltraud  
nach Westen.


